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In Kürze

Eltze. Drei Tage lang haben die
Eltzer mit ihrem Verein KKS
Horrido von 1931 das Schützen-
und Volksfest gefeiert. Dabei
gab es einige Überraschungen,
nicht nur für die Schützen: Etli-
che Zaungäste, die am Straßen-
rand auf den großen Festumzug
mit den Vereinen warteten, er-
lebten ihn aus einer ganz ande-
ren Richtung als gewohnt.

Die Schützendamen freuten
sich beim Abmarsch über ein-
heitlich gelbe Sträußchen, die
gut mit dem Grün ihrer Unifor-
men harmonierten. „Die hat der
Vorstand ihnen zur Feier ihres
40-jährigen Bestehens spen-
diert“, erklärte Olivera Keil, Vor-
sitzende des Vereins.

Die Gründerinnen der Da-
menabteilung bekamen eben-
falls ein überraschendes Ge-
schenk: Diane Hellemann, An-
nette Ebeling und Änne Illmer
mussten nicht mitmarschieren,
sondern wurden in einem von
ihren Schützenschwestern ge-
schmückten Wagen mitgefah-
ren.

Ingrid Obronska. Ursula Hei-
ne und Irmgard Neurand hat-
ten vor 40 Jahren ebenfalls mit-
geholfen, die Damensparte aus
der Taufe zu heben, nahmen
aber nach Information von Oli-
vera Keil aus gesundheitlichen
Gründen nicht am Festumzug
teil.

Wie gewohnt majestätisch
führte der Königswagen mit sei-
ner dekorativen Krone den Zug

an. Darin ließen sich Kinderkö-
nigin Denise Tharra, Jugendkö-
nig Tim Gottwald und Jungge-
sellenkönig Birger Brockmann

zusammen mit Löwenkönigin
Anna Lange, Damenkönigin
Nada Pis und Bürgerkönig An-
dreas Stengel kutschieren.

Am Tag darauf feierten dafür
alle 28 Jubiläums-Schützinnen:
Sie standen, allesamt im Dirndl,
in einem bayerisch geschmück-
ten Extra-Wagen und warfen
den Menschen am Straßenrand
Bonbons zu.

Außerdem hatten die Schüt-
zinnen sich noch eine Jubilä-
umsscheibe und einen Jubilä-
umspokal gegönnt. „Jede durfte
immer nur einen Schuss abge-
ben“, berichtete die Vereinsvor-
sitzende. „Es war ein erbitterter
Kampf von schließlich sechs
Frauen.“

Nina Schwarz errang schließ-
lich die Scheibe mit einer bäuer-
lich gekleideten Frau, die eine
Feldhaubitze lädt. Diane Helle-
mann durfte den Pokal mitneh-
men.

Zur Feier ihres Jubiläums trugen die Schützendamen einheitlich gelbe Sträuße, die ihnen der Vorstand
spendiert hat. sz/3

Für die Gründerinnen der Damenabteilung hatten die Schützendamen
einen Extra-Wagen geschmückt.

Traditionsgemäß werden die Majestäten unter einerKrone dem Zug vorangefahren.

Alvesse. Die Alvesser Kapelle
feiert ein besonderes Jubiläum –
ein halbes Jahrhundert wird sie
alt. Zu diesem Anlass lädt der
Kapellenvorstand für Sonntag,
18. August, um 14 Uhr ein.

Das Fest wird mit einem Got-

tesdienst beginnen. Für musika-
lische Begleitung sorgen dabei
sowohl die Chorgemeinschaft
Alvesse-Rietze-Voigtholz als
auch die Posaunenbläser aus
Wehnsen und Edemissen.

Im Anschluss wird mit Kaffee

und Kuchen, Bratwurst
und erfrischenden Ge-
tränken gefeiert. Auch
die kleinen Teilnehmer
werden nicht zu kurz
kommen: Für die Kin-
der stehen verschiede-
ne Spielangebote be-
reit.

Das Pfarrbüro gibt
Auskunft, wenn Mit-
fahrgelegenheiten be-
nötigt werden. Am
Sonntag findet wegen
dieser Feier kein Got-
tesdienst in Edemissen
statt.

Vor 50 Jahren, also
im Jahr 1963, fand
ebenfalls eine große
Feier statt. Damals
übergab der Architekt Dr. Lohe
aus Hannover Pastor Runge aus
Abbensen, dem ersten der Ka-
pelle, die Schlüssel. Bei der Wei-
hehandlung war die Kirche
komplett gefüllt.

Die Macht des Bösen solle
von der Kirche ferngehalten
werden, sagte der damalige Lan-
dessuperintendent Peters aus
Celle bei der Weihe. Dies schien
im letzten Jahrhundert erfüllt
worden zu sein. Nach dem ers-
ten Glockenläuten und dem
Gottesdienst fand 1963 eine Zu-
sammenkunft der Gäste statt,
die sich über das gelungene
Werk freuten, wie die Peiner
Allgemeine Zeitung berichtete.
Die damalige Zeremonie erin-
nert stark an das geplante Pro-
gramm des Jubiläums. Bleibt zu
hoffen, dass es auch 2013 eine
rundum gelungene Veranstal-
tung wird – so wie 1963. mea

Vor 50 Jahren wurde die Kapelle in Alvesse geweiht. Das Jubiläum wird
am Sonntag gefeiert.

Das Stahlskelett der Kapelle während der Bauzeit (oben) und das
Gotteshaus von innen. A/3

Eltzer Schützendamen feierten Jubiläum
40-jähriges Bestehen der Abteilung prägte das Schützenfest

Die Kapelle in Alvesse wird ein
halbes Jahrhundert alt

Am Sonntag ist Festgottesdienst mit anschließendem Beisammensein

Von Sabine Szameitat

Uetze. ammontag, 19. august,
ist es möglich, nummern für
die baby börse Uetze zu
erhalten, die am Sonnabend,
14. September, von 13 bis 16
Uhr in der Grundschule Uetze
am Katenser Weg stattfindet.
neben Kindersachen bis Größe
122 werden Umstandsmoden,
Spielwaren, babyausstattung
und viele Dinge mehr angebo-
ten. Die Waren werden in
Kommission genommen.
nummern zum Verkauf gibt es
am montag von 8 bis 12.30 bei
martina Sarge,telefon
05173/2400470, oder Julia
Huber, telefon 05173/1560. lan

EWeitere informationen unter
www.uetzer-boersen.de.tl

Größte Babybörse im
Raum Hannover

Voigtholz-Ahlemissen. in der
mit 180 einwohnern kleinsten
ortschaft der Gemeinde
edemissen, Voigtholz-ahlemis-
sen findet von Samstag,
17. august, bis Sonntag,
18. august, nach vier Jahren
Pause wieder ein Volksfest
statt. Dafür wurden drei
Königsscheiben und vier
Wanderpokale ausgeschossen.
am Samstag beginnt das
Volksfest um 14 Uhr mit einem
kleinen Umzug zumabholen
der amtierenden Könige.
abends ab 20 Uhr wird zum
tanz in das Festzelt eingela-
den, wo DJ mr. musicman
auflegt. Der eintritt ist frei.
Gegen 20.30 Uhr sollen die
drei neuen Könige proklamiert
werden. Das Programm am
Sonntag beginnt um 11 Uhr mit
dem Königsfrühstück. im
anschluss daran werden die
Scheiben angenagelt. ab 16
Uhr wird zum gemütlichen
ausklang bei Kaffee und
Kuchen mit offenem ende
eingeladen. lan

Nach vier Jahren
wieder Volksfest

Vier Jahre lang waren die
Majestäten im Amt.

Edemissen. Der elternbeirat
der Kindertagessstätte
„Schatzinsel“ lädt für Sams-
tag, 24. august, zu einem
basar rund ums Kind ein. in
der einrichtung am Dahlkamp-
weg 17 in edemissen werden im
zeitraum von 13 bis 16 Uhr
unter anderem gut erhaltene
baby- und Kinderkleidung,
Spielzeug und vieles mehr
angeboten.außerdem gibt es
Kaffee und selbst gebackenen
Kuchen. Der erlös des basars
kommt den Kindern der
„Schatzinsel“ zugute. anmel-
dungen und Standreservierun-
gen sind ab sofort beim
elternbeirat (telefon:
05176/9769863) möglich. lan

Edemissen: Basar
rund ums Kind
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